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	Als der Durchlauchtigste Fürst und Herr Herr Georg Wilhelm Marggraf zu Brandenburg in Preußen/ Hertzog/ [et]c. Wie auch Die Durchlauchtigste Fürstin und Frau Frau Sophia Vermählte Marggräfin zu Brandenburg in Preußen/ Hertzogin/ [et]c. Nebst Dero Princeßin Christiana Sophia Wilhelmina Hoch-Füstl. Durchlauchtigkeit/ Marggräfin [et]c. Das Königliche Schloß Pretzsch Mit Dero Hohen Gegenwart beglückten Wurde der Vorzug des Herbsts gegen den Frühling am 1. Septembr. [1721] Jn einer Cantata zu unterthäniger Bewillkommung vorgetragen
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